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Oberamt Nagold.
Regulirung des Landgcftüts - !

Wesens . i
Unter Beziehung auf die revldirte:

Beschell -Ordnung vom 10 . April 1839,!
Reg . - Bl . S . 221 ff. , werden die Oris-
vorfteber hiedurch aufgefordert , die im
Landes - Jnielligenzblatt Nr . 299 erschie¬
nene Bekanntmachung des K. Landober-
ßallmeisteranuS vom 20 . V. M ., in Be¬
treff der Regulirunz des Landgestüts¬
wesens , welche in

Horb Mittwoch den 20 . Fe¬
bruar 1850,

Pfalzgrafenweiler Donner-
pag den 2t . Februar 1850,

Herrenberg Freilag den 22.
Februar 1850

statt finden wird , zur Kenntniß der in
idren Gemeinden befindlichen Pferde-
btsitzer zu bringen , sich selbst aber vor¬
kommenden Falls nach den in dieser
Bekanntmachung allegirteii Verfügungen
zu achten , auch die Verzeichnisse über
die zu bedeckenden Stuten , über dieje¬
nigen bei der Beschell -Regulirung vor-
zutübrenden Hengste , welche entweder
Pro 1850 zur Zuaft verwendet , oder
mu welchen für ihre Leistungen in der
Beschellperiode pro 1849 Preisbewer¬
bungen bei dem nächsten landwirtbschaft-
l chen Feste beabsichtigt werden wollen,
mu vollständigem National , d . o. mir
der Bemerkung des Ergenibümers , oer
Farbe , der besonderen Abzeichen , des
Alters , der Größe nach Faust und Zoll
und der Qualität oder Rare , binnen 3
Wochen zuverlässig bieder vorzulegen.
Binnen derselben Zeit -st auch basVer-
zeichniß über solche Stuken , mit welchen
bei dem nächsten londwirtbschaftlich - n
Feste konkurrirt werden will , einzusene -m.

Die Pferdebesitzer sind noch bcsono . rs
darauf aufmerksam zu machen , daß n ach
§ . 3 der Beschell Ordnung mit Heng¬
sten der Landesanstalt nur Stute » ge¬
paart werden , welche im Alter von Min¬
destens vier Jahren stehen und mü kei¬
nem erblichen Gebrechen behaftet sind,
und daß dem § . 5 der Beschell - Ord¬

nung zu Folge nach der Aufnahme des
Beschell - Registers blos solche Stuten
ausnahmswelse zur Bedeckung noch an¬
genommen werden , welche nach diesem
Zeitpunkte erst erkauft worden sind;
ferner , daß da nach § , 6 der mebrge-
dachten Beschell - Ordnung die Fälle ge¬
nau bezeichnet sind , in denen Rücker¬
stattung der Beschell - Gedübren einkritt,
Krankheit einer Stute oder die Absicht,
sie zu verkaufen , von der rechtzeittgen
Anmeldung nicht abhalten sollte , und
Besitzer solcher Stuten es sich selbst bei-
zumeffen hätten , wenn sie mit nachträg¬
lichen Gesuchen nicht berücksichtigt wer¬
den könnten.

Endlich können diejenigen ein - und
zweijährigen Fohlen , deren Aufnahme
in die Foblenhöfe des Landgestüks nach¬
gesucht werden will , bei der Beschell-
Regulirung zur Besichtigung vorgeführt
werden.

Laut oberamtlicken Erlasses vom 19.
Dezember 1846 , Jntelligenzblatr Sette
872 , sind zugetheilt oer Platte zu

1) Horb:
Ober - und UMenhalheim;

2 ) Psalzgrafenweiler:
Altenstaig Stadt , Alienstaig Dorf,

Beihingen , Berneck , Beuren , Bösingen,
Edersharvt , Eddausen , Enzthal , Elt¬
mannsweiler , Egenhausen , Fünibronn,
Garrweiler , Gaugenwald , Hatterbach,
Oberschwanvorf , Rohrdorf , Simmers-
seld , Spielberg , Ueberberg , Unierschwau-
dort , Waiddors , Warth und Wenden.

3 ) Herrenberg.
Effringen , Emmingen , Jsclsbauscn,

Gulrlingen , Pfrondorf , Mindersbach,
Nagold , Roihscldcn , Sckieklingen,
Sckondronn , Sulz und Wiltberg.

Die Vorschrift für die Bezeichnun¬
gen der Pferde ist in dem oben erwähn¬
ten oberamtlichen Erlasse vom 19 . De¬
zember 1846 gegeben.

Ferner wird weiter Folgendes bemerkt:
Die Pferde von denjenigen Orken,

welche der Herrenberger BeschcUplaue
zugetheilt sind , müssen am Freitag dem
22 . Febr . 1850 , Morgens 9 Uhr , auf

dem Marktplatze in Herrenberg ausge¬
stellt seyn.

Da an gleichem Tage auch das Be-
schellgeld eingezogen wird , so haben
die Orrs -Vorsteher diese Gebühren zu
erheben und nebst einem Verzeichnisse
dem Rechner zu übergeben.

Von denjenigen Orken , auS welchen
mehr als eine Stute angemeldet wer¬
den , haben die Orts -Vorsteher selbst,
von andern Orten aber zuverlässige,
ohnehin zur Beschell -Regulirung kom¬
mende Pferdebesiher als Obmänner
zu erscheinen.

Den 27 . Dezember 1849.
K . Oderaml . Wiebbekink.

Gemein schaftl. Oberamt Horb.
Den gemeinschaftlichen Aemiernwird

unter Beziehung aus den Erlaß des ge¬
meinschaftlichen Oderamts Nagold vom
12 . d. M . ( Amtsblatt 1849 , Nr . 100)
dringend empfohlen , es einzuleiren , daß
die Zeitschrift „ Blätter für das Ar¬
menwesen " für das Jahr 1850 von
der Gemeinde - oder Sliftungsdehörde
angeschafft werde.

Im Fall deren Haltung beschlossen
wird , ist sogleich Behufs der Bestel¬
lung Anzeige hieher zu macken.

Den 22 . Dezember 1849.
K . gem . Overamt.

Linde nmajer . Holl.

Oberamt Horb.
Die Ortsvorsteher haben nach An¬

leitung des Erlasses des Oberawts Na¬
gold im Amtsblatt Nr . 100 in ihren
Gemeinden die wegen Verwahrung der
Reibzündhölzchen bestehenden Vorschrif¬
ten in Erinnerung zu bringen.

Den 22 . Dezember 1849.
K . Oderamt . Linden mojer.

Oberamt Horb.
Am Montag dem 31 . d. Mts . findet

auf hiesigem Rathhause eine um 9 Uhr
beginnende Amrsversammlung statt.

Den 26 . Dezember 1849.
K . Oberamt . Linkenmaser.
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Kameralamt Horb.
H e n

und
Strohlieferungs -Akkord.

Die Lieferung des Bedarfs für die
Bescheller von ungefähr 30
Centner Heu und ungefähr

Bund Dinkelstroh wird
Samstag den 29 . Dezember 1849,

Vormittags 11 Ubr,
in der Kameralamtskanzle « dahier in Ak¬
kord gegeben und zugleich der Dung
verkauft werden.

Horb , den 17 . Dezember 1849.
Kameralamt.

Nagold.
Schildwirthschafts-

unv
Güterverkanf.

Wegen eingeklagter Schulden wer¬
den die in den frü-

^heren Blättern nä-
i,her beschriebenen,

der Katharine
Müller,  Kronenwirths Wittwe,

dikats- und Vermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

L u tz.
Vät . Schultdeißenamt.

Klink.

gehörigen Gebäulichkeiten und Güter im
Wege der Hülfsvollstreckung verkauft.

Der Verkauf dieser Liegenschaft fin¬
det am

Donnerstag dem 3. Januar 1850,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathbause statt , wozu die
Liebhaber eingeladen werden ; mit dem
Verkauf ist Sradtrath Lehre  beauftragt,
bei welchem die näheren Bedingungen
zu erfahren sind.

Den 1. Dezember 1849.
Skadtschultheißenamt.

U n t e r t h a l h e i m,
Oderamts Nagold.

Güterverkauf.
Aus der Gantmasse des Johannes

Angster,  Bauers von hier , wird am
Samstag dem 19 . Januar 1850,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf ge¬
bracht , als:

Ungefähr 1 '/ , Morgen Wiesen im
Thal,

t>) ungefähr 3 Morgen
Acker,

v) ungefähr 2 Viertel
Wald.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken döfllch eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - undVermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Gürerpfleger:

Klink.
V4t . Schultdeißenamt.

Klink.

Unterthalheim,
Oberarms Nagold.

Güterverkauf . !
ZWMG Aus der Ganimasse des'
MF ^ §EJobannes Klink , Widdum- !

von h>er, wird am j
Montag dem 21 . Januar i850,

NachminagS 1 Ubr,
auf hiesigem NalhhauS zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
») die Hälfte an c.nem zweistöckigen

Wobnonue mir Schweinftall uns
Hofraam und an

t») eurer Scheuer Mit gewölbtem Kel¬
ler, Holzschvpf und Hofraam;

Güter:
v) ungefähr 13 Morgen Acke feld,
ck) 1i/g Morgen Wiesen im Thal,
e) ungefähr 1^, Morgen Waldung.

Dre Liebhaber werden mir dem Be¬
merken höflich eingelaven , daß auswär¬
tige Käufer sich mir einem gut n Prä¬

Unterthalheim,
Oberamts Nagold.

Güter - Lerkauf.
«... Aus der Gant-

Masse des Georg
^ ^ ^ von b-er,

wird am
Samstag dem 19 . Januar,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
gebracht:

Gebäude:
o) Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach mit
Brannnveinbrennerri - und Essig¬
siederei-Einrichtung,

b) Ungefähr 2 Viertel Wiesen im
Thal . i

e) Ungefähr 7 Morgen Ackerfeld,
cl) Ungefähr 2 Viertel Waldung . >
Die Liebhaber werden mit dem Be - -

merken höflich eingelaben , das aus - !
wärtige Käufer sich mit einem guten
Prädikats - und Vermögens - Zcugniß
zu versehen haben.

Den 2.1. Dezember 1849.
Güterpfleger:

Kli»  k.
rät . Gchultheißenamt.

Klink.

B a i s i n g e n,
Oberamts Horb.

Gerfte - Verkauf.
Am Donnerstag dem 3. Januar 1850,

Mittags 12 Ubr,
werden in der hiesigen Zehnt - Scheuer

ungefähr 80 Scheffel Gerste
-im Aufstreich an die Meist-
I bietenden gegen gleich baare
' Zahlung verkauft , wozu die

Liebhaber eingelaben werden.
Den 28 . Dezember 1849.

Schultheiß Teufel.
Unterthalheim,

OberamlS Nagold.
Güter - Verkauf.

Aus der Gantmasse des
Lorenz Klink,  Bauers von
hier , wird am

Montag dem 21 . Januar 1850,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Raihhaus zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
a) ein zweistöckiges Wohnhaus , Holz»

remise und Hofraum , worunter ein
gewölbter Keller sich befindet;

t>) eine Scheuer und Hofraum mitten
im Dorf;

«) Morgen 30
Ruthen Baum - ,
Gemüse - undGras-
garten;

ä ) ungefähr 2 Viertel Wiesen im
Thal;

e ) ungefähr 12 bis 13 Morgen
Acker.

Die Liebhaber werden mit dem An¬
fügen höflich eingelaben , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - und DermögenS -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

S t e i m l e.
Vät . Schultbeißenamt.

Klink.

Nagold.
Lie - erkranz.

Die Mitglieder des Lr'ederkranzes hak-
len am 1. Januar m

E .WAder Post ihr fährt, '-
ches Stiftungsfest,

wozu alle Musikfreun¬
de höflichst eingelaben sind. ES wer¬
den folgende Stücke vorgetragen : Chö¬
re : Quintett - und Quartett-
Solo  mit Begleitung des Klaviers,
einzelne Parthi 'en auf dem Klavier und
ein Trio mit Klavier , Violine und Flauto.
Der Anfang ist um 5 Uhr.

Rei ' chardt.
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